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Übersicht Masterarbeitsthemen ehemaliger Studierender 
 

Wintersemester 2020/2021 

• Sexting - Studie zum Erhalt und Versand unaufgeforderter Nacktfotos und deren 
strafrechtliche Relevanz 
 

• Erleben von Folter und Trauma im Gefängnis S-21, Kambodscha. Zur Rekonstruktion 
von Gewaltsituationen 

 

• Ärger in Labor und Alltag - Einflüsse der Emotionsregulation bei Personen aus den 
nicht-pathologischen Extrembereichen des externalisierenden Spektrums 

 
Sommersemester 2020 

• Öffentlich, urbaner Raum - eine Achillesferse für die Herstellung von Sicherheit? Eine 
städtebauliche Analyse am Beispiel des Münchener Bahnhofsviertels 
 

• Außer Kontrolle geratenes Sexualverhalten: Welchen Einfluss haben Konzepte, 
neurologische Befunde und sexuelle Übergriffe auf die Einschätzung betroffener 
Personen? 

 

• Toxische Männlichkeit? - Eine Analyse von Gewaltlegitimierenden 
Männlichkeitsnormen im Zusammenhang mit Migration 
 

• Höhere Gewalttoleranz durch Netflix und Co.? Befragung zum Einfluss medialer 
Gewalt in Online-Streaming-Diensten auf die individuelle Gewalteinstellung 
 

• Frauen im Terrorismus. Motive und Radikalisierungsverläufe im Vergleich 
 

• Delinquenz und junge Geflüchtete im Spannungsfeld zwischen (Re-)Sozialisierung und 
sozialem Ausschluss 

 

• Resozialisierung junger Straftäter in Lebensgemeinschaften - ein Vergleich des 
Konzepts der 'Gorki-Kolonie' und des 'Seehaus e.V.' 

 

• Cannabisprohibition in Deutschland - Prozesse der Kriminalisierung jugendlicher 
Konsumenten und mögliche Ansätze der Entkriminalisierung 

 

• Hafterfahrungen von Sexualstraftätern 
 
Wintersemester 2019/2020 

• Zeitabhängige Effekte von akutem psychosozialem Stress und das moralische 
Entscheidungsverhalten in Alltagssituationen 
 

• Die Lebenswelt von Prostituierten in Deutschland unter besonderer Berücksichtigung 
von Gewalterfahrungen im Berufsalltag 

 

• Entlassung mit Restrisiko oder lebenslange Verwahrung? Eine Interviewstudie mit 
langzeituntergebrachten Sexualstraftätern 
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• Vorurteilsgeleitete Straftaten gegen sexuelle Orientierung und Geschlechtsidentität in 
Deutschland. Phänomenologie und Möglichkeiten der Prävention 
 

• Zur Bedeutung von Externalisierung für Emotionsregulation und Aggression bei 
gesunden Erwachsenen 

 

• Resonanz - eine neue Perspektive zur Erklärung von Kriminalität 
 

• Technology-Facilitated Sexual Violence: Spielen die Plattform und das Geschlecht des 
Opfers eine Rolle? 

 

• Islamische Gefängnisseelsorge - Über den Institutionalisierungsprozess in Baden-
Württemberg 

 

• Woher kommen paraphile Neigungen: Eine Analyse psychosexueller und sozialer 
Entwicklungsfaktoren auf sexuelle Fantasien bei pädosexuellen Tätergruppen 

 

• Zur Bedeutung von Verträglichkeit für die mehrdimensionale Erfassung von 
Aggressivität 

 

• Zur Bedeutung von Externalisierung für die mehrdimensionale Erfassung von 
Aggressivität 
 

• Serielle Patiententötungen - Motivlage und Prävention von Patienten- und 
Krankentötungen durch Pflegepersonal in Deutschland 

 

• Jürgen Stroop. Biografische Analyse aus einer kriminologischen Perspektive 
 

• Technology-facilitated sexual violence: Spielen Bekanntheit des Täters und Dauer der 
Onlinepräsenz eine Rolle? 

 

• Anzeigebereitschaft von Unternehmen in Bezug auf Cyberangriffe 
 

• Sorgerechtsentzug bei IS-Rückkehrern 
 

• Der Zusammenhang von anomischen Zuständen und umweltschädlichen 
Verhaltensweisen. Ein theoretischer Erklärungsversuch unethischer wirtschaftlicher 
Aktivitäten 

 

• Psychologische Stressregulation im Externalisierungsspektrum: Eine fMRT - 
Untersuchung von niedrig- und hochexternalisierenden Personen 
 
 

Sommersemester 2019 

• Predictive Policing in den USA, Großbritannien und Deutschland 
 

• Wut und Angst nach Terroranschlägen. Eine Studie über individuelle Prädiktoren der 
Wahrnehmung und Interpretation von Terrorismus im Ländervergleich Dt. & USA 

 

• Religiosität und ihre kriminologische Relevanz aus kontrolltheoretischer Perspektive 
 

• Stalking - Eine phänomenologische Analyse 
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• Physiologische, emotionale und kognitive Stressreaktionen bei gesunden Probanden 

aus den Extrembereichen des externalisierenden Verhaltensspektrums in 
Zusammenhang mit Emotionsregulation und reaktiver Aggression 
 

• Reaktive Aggression und Emotionsregulation bei gesunden Probanden aus den 
Extrembereichen des externalisierenden Verhaltensspektrums 

 

• Laborexperimentelle Untersuchung zum Zusammenhang zwischen akuter 
Stressexposition und reaktiver Aggression bei gesunden Probanden 

 

• Der Einfluss von Vorwissen auf die Suggestibilität von kindlichen Zeugen 
 

• Sexualisierte Gewalt in bewaffneten Konflikten  
 

• Vigilantismus in Deutschland. Modernes Phänomen oder Neuanstrich des 
Rechtsextremismus 

 

• Internetkriminalität: Opferbefragung am Campus Regensburg 
 

• Die Rolle der Frau in der italienischen Mafia 
 

• Die Verwendung des Ehrbegriffs in der multikulturellen Gesellschaft - Im Kontinuum 
zwischen einer Chance zur kulturellen Annährung und Gewaltmotiv 

 

• Weggesperrt oder ein Auge zugedrückt. Eine Vignettenstudie zur Angemessenheit von 
Sanktionierung begangener Straftaten 

 

• Aggressionsverhalten und psychobiologische Stressregulation in Bezug auf die 
individuelle Neigung zu Externalisierung 

 

• Organisierte Drogenkriminalität in Lateinamerika - Ein Ländervergleich 
 

• Analyse und Bewertung der rechtlichen Rahmenbedingungen und Folgen für die IT-
forensische Aufklärung von Insiderangriffen in Unternehmen 

 

• Devianz am Arbeitsplatz. Warum Erwerbstätige die Hand beißen, die sie füttert 
 

• Im Namen der Gerechtigkeit? Tötungsverbrechen und ihre mediale Aufarbeitung im 
True Crime-Format Morddeutschland: Eine qualitative Analyse der journalistischen 
Konstruktion von Kriminalitätsphänomenen 

 

• Von der "Flüchtlingswelle" zum "Sextourismus": Menschenhandel zum Zweck der 
sexuellen Ausbeutung am Beispiel nigerianischer Flüchtlingsfrauen 

 

• Kindstötung durch die Mutter: Eine kriminologische Ursachenanalyse 
 

• Weibliche Sexualstraftäter - Aktueller Forschungsstand 
 
 

Wintersemester 2018/2019 

• Geschlechtsspezifische Stressregulation und der Zusammenhang zu reaktiver 
Aggression 
 

• Zur Entwicklung von Jugendgewaltkriminalität in Deutschland 
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• Der moderne Sklavenhandel - eine kriminologische Analyse zum derzeitigen Stand des 
Menschenhandels in Deutschland mit besonderer Berücksichtigung viktimologischer 
Untersuchungen im Bereich der Zwangsprostitution 
 

• Belastende Kindheitserfahrungen und Aggressivität im Erwachsenenalter 
 

• Sozialpolitik und Jugenddelinquenz 
 

• Die Rezeption des Sechstagekrieges und des Jom-Kippur-Krieges in zeitgenössischen 
Westlichen Printmedien 

 

• Einfluss sozialer Kontrolle auf Abbruch und Verlagerung weiblicher Devianz und 
Delinquenz im Kindes- und Jugendalter 

 

• Grundlagen und Rechtfertigungsstrategien für die eugenischen Maßnahmen im 
Nationalsozialismus 

 

• Die psychosoziale Prozessbegleitung in Bayern 
 

• Gewaltdarstellung und push & pull-Faktoren in Videobotschaften des sog. Islamischen 
Staates 

 

• Die Problematik von "Gaffern" aus der Perspektive von Einsatz- und Rettungskräften. 
Eine qualitative Analyse 

 

• Moderne Anthropophagie - eine Analyse des Falls Armin Meiwes aus Rotenburg 
 

• Gewaltakte durch moderne Sekten und sektenartige Verbindungen 
 

• Racial Profiling als Ergebnis des Spannungsfelds zwischen Kriminalitätsfurcht und 
Sicherheitsvermittlung (und -erhaltung)? 

 

• Und - ähm - ich bin dann auch so leicht in diese Salafismus-Schiene reingerutscht - 
Prozesse der Hinwendung zu und Abwendung von neosalafistischen Milieus 

 

• Die Ermittlung des Förder- und Erziehungsbedarfs gemäß §67 UVollzG Bln: Eine 
qualitative Untersuchung der praktischen Umsetzung in der Jugendstrafanstalt Berlin 

 

• Von der "White-Collar-Kriminalität zur Red-Collar-Kriminalität" Wirtschaftskriminalität 
und Gewalt 

 

• Delinquenzabbruch - Was bewirkt, dass jugendliche Intensivtäter aufhören Straftaten 
zu begehen? 

 

• Sinn und Zweck von Strafe - Eine Analyse des Begriffs der Strafe anhand der Ansätze 
von Günther Jakobs und Michael Köhler 

 

Sommersemester 2018 

• Heimatverlust im Familiengedächtnis - eine empirische Studie unter Nachkommen aus 
Vertriebenenfamilien 
 

• Umweltbewusstsein und Strafgerechtigkeit - Besteht ein Zusammenhang zwischen 
Umweltbewusstsein und der Forderung nach Strafen? 
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• Die Macht der Worte - Mechanismen der kommunikativen Deeskalation unter 
Bezugnahme auf die Polizei 
 

• Gesonderte Stationen für gemäß § 63 StGB im Maßregelvollzug untergebrachte 
Patienten mit schlechten Entlassungschancen. Die Patientenperspektive 
 

• Substitution im bayerischen Strafvollzug. Probleme und Herausforderungen aus Sicht 
der externen Suchtberatung 

 

• Der Umgang mit Reichsbürgern im öffentlichen Dienst in Bayern. Ergebnisse einer 
qualitativen Studie 

 

• Rezeption und Wahrnehmung der polizeilichen Kriminalstatistik durch die 
Öffentlichkeit 

 

• Erfahrung und Umgang von Hilfseinrichtungen mit männlichen Betroffenen von 
Partnergewalt 

 

• Stress und seine endoktrinen, emotionalen, kognitiven und behavioralen 
Auswirkungen in Zusammenhang mit Aggression und Externalisierung 

 

• Auswirkungen der zeitgenössischen und historischen Strafvollzugsarchitektur auf das 
Wohlbefinden der Bediensteten im Allgemeinen Vollzugsdienst 

 

• Falschbeschuldigung und Sexualdelinquenz - eine empirische Interviewstudie unter 
besonderer Berücksichtigung der Auswirkung und Folgeerscheinung im 
Zusammenhang mit §177 StGB 

 

• Wirkungen freiheitsentziehender Maßnahmen bei Kindern und Jugendlichen 
 

• Die gesellschaftliche Akzeptanz von Maßnahmen zur Verbesserung der inneren 
Sicherheit und Terrorabwehr 

 

• Die Entkriminalisierung des ärztlich assistierten Suizids: Chance oder Risiko? 
 

• Kriminalisierungstendenzen des Bundeskriminalamtes anhand der Lagebilder. 
Kriminalität im Kontext von Zuwanderung 

 

• Entwicklung der sozialen und Delinquenz spezifischen Merkmale der Klienten der 
gemeinnützigen Arbeit und deren Betreuung - Kriminologische Analyse anhand von 
Akten der Münchner Zentralstelle für Straffälligenhilfe 

 

• Gewalt und Zwang in der stationären Psychiatrie - Fixierung und Isolierung als 
Schutzmaßnahme 

 

• Entwicklung des islamistischen Terrorismus 
 

• Zur aktuellen Debatte um die Legalisierung von Cannabis in Deutschland - Risiken, 
Chancen, Implementierungsansätze aus kriminologischer, rechtlicher und 
wirtschaftlicher Perspektive 

 

• Racial Profiling - Praktiziert, Empfunden oder Gefordert? Perspektive der Polizei 
 

• Geschlecht, Gewalt, Kriminalität: Historische Einblicke und theoretische Ansätze 
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• Die Rolle der Angst im Terrorismusdiskurs: Eine wissenssoziologische Diskursanalyse 
bezüglich des Anschlages vom 19.12.2016 in Berlin 

 

• Social Bots: Politisch instrumentalisierte künstliche Intelligenz? 
 

• Gewalt gegen Rettungskräfte - eine qualitative Interviewstudie 
 

• Der Einfluss der Subkultur Strafvollzug auf den Resozialisierungsprozess. Mögliche 
Ansätze für ressourcenorientierte Maßnahmen basierend auf theoretischen 
Grundlagen 

 

• Der resozialisierungsorientierte Strafvollzug in der Bundesrepublik Deutschland vor 
und nach der Föderalismusreform 

 

• Die Identitäre Bewegung. Eine Untersuchung zur Entstehungsgeschichte, Hintergrund 
und aktueller Situation 

 

Wintersemester 2017/2018 

• Die transgenerationale Weitergabe von Kriegserfahrungen am Beispiel von Flucht und 
Vertreibung aus dem 2. Weltkrieg 
 

• Crystal war mein Hobby - Empirische Studie zur Identitätskonstruktion eines 
ehemaligen Drogensüchtigen 

 

• (Geschichtliche) Entwicklung von Selbstmordattentaten (und 
Präventionsmöglichkeiten). Ist Resozialisierung möglich bei defizitärer/fehlender 
Sozialisation? 

 

• Der Therapeut als Einflussvariable auf die Bewerbung des Therapieerfolges im 
Maßregelvollzug 

 

• Faszination Gewalt als Schutzmechanismus. Eine Studie zu Angsterkrankungen und 
dem Zusammenhang mit Aggression an Geflüchteten und deutschen Studierenden 

 

• Strafzumessung und Täterherkunft: Eine Punitivitätsanalyse 
 

• „Zwischen völkischem Nationalismus und "Europäischer Eidgenossenschaft 
 

• Die neonazistische Partei "Der III Weg" im transnationalen Kontext 
 

• Konflikte jugendlicher Gewalttäterinnen 
 

• Radikalisierungstendenzen von Geflüchteten 
 

• Zur Vermischung von sexuellem Kindesmissbrauch und Pädophilie. Eine Befragung von 
Studierenden der Universität Regensburg 

 

• Psychopathische Persönlichkeitsmerkmale im Kontext der Punitivität 
 

• Vorhersagekraft von Inhaltsanalysen bei Tatschreiben auf den Ausgang der 
Bedrohungslage 
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• Sicherheitskritisches Verhalten. Eine kriminologische Betrachtung von 
Regelverletzungen am Arbeitsplatz im Zusammenhang mit der Theorie der 
Neutralisierungstechniken 
 

• Einfluss von therapeutischen Einstellungen auf die Bewertung von Therapieerfolg im 
Maßregelvollzug 

 

• Sprachliche Manipulation durch Metaphern? Der Metapherngebrauch in den Reden 
der AfD im Vorfeld zur Bundestagswahl 2017 

• Die Verhaftungssituation von Patienten im Maßregelvollzug im Bezirksklinikum 
Regensburg 
 
 

Sommersemester 2017 

• Freiheitsentzug als Bestrafungs- und Erziehungsmaßnahme 
 

• Die transgenerationale Weitergabe von Kriegserfahrungen, wie beispielsweise 
Fluchterfahrungen 

 

• Täter-Opfer-Ausgleich als Methode der Sozialen Arbeit im Strafvollzug. Eine qualitative 
Untersuchung zur konzeptuellen Umsetzung 

 

• Gerichtsreportage 
 

• Belastungs- und Entlastungsfaktoren während der polizeilichen Vernehmung bei 
häuslicher Gewalt 

 

• Der Einfluss von dissozialen Persönlichkeitszügen auf die Punitivität. Eine quantitative 
Datenerhebung in der Gesamtbevölkerung 

 

• Punitivität und Gerechtigkeitsempfinden im Zusammenhang mit Fremdenfeindlichkeit. 
 

• Zum Stand der internationalen Vernetzung der Neonaziszene am Beispiel der Partei 
Der III. Weg 

 

• Mikrostudie: Die Soziale Identität von Drogensüchtigen 
 

• Longstay Patienten im Maßregelvollzug 
 

• Radikalisierungstendenzen bei Geflüchteten 
 

• Sprachliche Manipulation in Werbetexten 
 

• Gesellschaftliche Wahrnehmung gewalttätiger Frauen und deren Auswirkung auf das 
Selbstbild der Frauen 

 

• Mechanismen der kommunikativen Deeskalation im Kontext der Polizeiarbeit 
 

• Menschenhandel in Deutschland und an deutschen Grenzen 
 

• Forschungskonzept: Vorhersagekraft bei Inhaltsanalysen bei Drohbriefen auf den 
Ausgang der Bedrohungslage 
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• Awareness of Paedophilia. Zur Sichtbarmachung des Pädophilen im Kontext 
psychologisch-medizinischer Präventionsarbeit 
 

• Sicherheitskritisches Verhalten - eine empirische Studie zu Regelverletzungen am 
Arbeitsplatz 

 

• Männer als Opfer häuslicher Gewalt in heterosexuellen Partnerschaften: Eine Analyse 
des Einflusses von Gewaltschutzeinrichtungen auf die Identifikation als Opfer und das 
Anzeigeverhalten des Betroffenen 

 

• Psycho-biologische Stressregulation und Aggression: Untersuchungen zur 
Dimensionalität von Externalisierung 

 

• Die psychologische und juristische Einordnung sexueller Gewalt gegenüber Kindern. 
Zur Vermischung von sexuellem Kindesmissbrauch und Pädophilie in der Gesellschaft 

 

• Die Probleme deutscher Behörden im Umgang mit Reichsbürgern 
 

• Strafvollzugsarchitektur: Historische und Aspekte und Auswirkungen 
 

• Die Festnahme eines psychisch erkrankten Menschen 
 

• Kreative Aufstandsbewegungen - eine Absage an normative Staatskonzeptionen? Der 
Beitrag von Insurgencies zum bottom-up State-Building am Beispiel der FARC und IS 

 

• Das literarische Traumelement in der Kahlschlagliteratur nach 1945 unter 
Berücksichtigung der psychoanalytischen Traum- und Traumaperspektive 

 

• Die Gezi-Proteste in Istanbul 2013 - Eine Analyse anhand qualitativer Interviews 
 

• Mobbing 2.0. Cybermobbing unter Jugendlichen. Erscheinungsformen, Folgen und 
Prävention des neuen Phänomens. Evaluation des Präventionsprogramms 
Medienhelden 

 

• Amok - Terror - Zwischenlagen. Zur kriminologischen Beurteilung exzeptioneller 
Gewaltdelikte 

 

• Das Opfer hat fast immer lebenslänglich? Analyse autobiographischer Schriften von 
Opfern sexualisierter Gewalt gegen Kinder aus Deutschland und Frankreich 

 

• Die Stigmatisierung psychisch Kranker 
 

• My neigbour, My friend, My Enemy. Trauma and Victimhood in Contemporary 
Armenia 

 

• Von der totalen Institution zu einer Gemeindepsychiatrie? Einrichtung der forensischen 
Psychiatrie in Deutschland und Italien im Vergleich 

 
 
Sommersemester 2015 bis Wintersemester 2016/2017 

• Die Strafvollzugsmaßnahmen und die Resozialisierung 
 

• Hasskriterien in der Strafzumessung - zur Akzeptanz des neuen Gesetzes zu Hate 
Crime 
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• Sexualisierte Gewalt und ethnoreligiöse Konflikte im Lager Omarska - lntersektionale 

Analysen unter Berücksichtigung von S. de Beauvoir, P. Bourdieu und P. Hili Collins 
 

• Sprachliche Grenzgänge - Facetten des Begriffs "Grenze" in der Asyldebatte des 
deutschen Bundestags im Winter 2015/2016 

 

• Wirtschafts- und Industriespionage. Die Betroffenheit deutscher Unternehmen, 
insbesondere des Mittelstands, im Kontext der Globalisierung und des 
Informationszeitalters unter kriminologischer Betrachtungsweise. Entwicklungen, 
Risiken und Präventionsmaßnahmen 

 

• Wohnumfeld und Jugenddelinquenz - Eine Betrachtung der sozialräumlichen Einflüsse 
auf Jugenddelinquenz am Beispiel von drei Stadtteilen der Hansestadt Lüneburg 

 

• Gewalt und Aggression auf Schultoiletten. Eine qualitative Befragungsstudie zu einem 
weitgehend aufsichtsfreien Raum 

 

• Kulturelle Prägung und sexuelle Übergriffe von männlichen Zugewanderten in 
Deutschland 

 

• Zwischen Kriminalisierung und Entkriminalisierung. Eine qualitative Untersuchung der 
Bewegung der Container 

 

• Gewalt und Mobbing an Schulen. Eine Zusammenschau aktueller 
Präventionsinstrumente unter Berücksichtigung empirischer Hinweise aus der Praxis 

 

• Rebellion, Romantik, Unterwerfung - Die Rekrutierung von Frauen im "islamischen 
Staat" aus kriminologischer Perspektive 

 

• Kriminalitätsbezogene Fremdenfurcht: Eine qualitative Untersuchung über die 
Zusammenhänge von Fremdheit und Kriminalitätsfurcht 

 

• Von der Haftentlassung zur Reintegration. Übergangsmanagement in Baden-
Württemberg 

 

• Gewaltrisiko, psychosoziale Folgen und individuelle Toleranzgrenzen der Opfer von 
Stalking 

 
• Die Auswirkung von Gruppenzugehörigkeit eines Schadensverursachers und des 

Grundes des Verschuldens auf Bestrafungstendenzen 
 

• Kontrolle und Kriminalisierung von Prostitution 
 
 

• Die Folgen von toxischem Stress im Kindesalter - Eine Untersuchung von Studien und 
Theorien zum Thema und ihrer Bedeutung für die Präventionsarbeit 
 

• Phänomen Radikalisierung: Zwischen Prädisposition und Unerklärbarkeit. Der Versuch 
einer milieuübergreifenden Metatheorie 

 

• Anzeigeverhalten bei mutmaßlich rechtswidriger Polizeigewalt: Strukturelle 
Determinanten und das Einflusspotenzial von Polizeibeschwerden 

 

• Lege aut labora - Leseweisung und Arbeitsweisung im Vergleich 
 

• Einvernehmlich oder nicht-einvernehmlich: Analyse heterosexuellen Einverständnisses 
in vor sexuellen Flirt-Skripten, die zu einem einvernehmlichen oder nicht-
einvernehmlichen Geschlechtsverkehr führen 
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• Akute Intervention bei suizidalem Verhalten. Empirische Untersuchung 
kriminalpolizeilicher Suizidlagen der Verhandlungsgruppe Rheinland-Pfalz 
 

• Therapieerfahrung bei Sexualstraftätern während des Strafvollzugs und 
Maßregelvollzugs 

 

• Unterschiede zwischen Gruppen von Internettätern. Ein Vergleich von Kinder- und 
Jugendpornographie-Nutzern und Online Solicitaion- und Groomin Tätern 

 

• Reintegrationsprogramme für ehemalige Kindersoldaten: Überlegungen zur 
kriminalpräventiven Wirksamkeit 

 

• Hybride Kriminologie" ICTs, Cybercrime und Internet Bots: Zur Kriminologie der 
Koppelung vom Menschen und computerisiertem Werkzeug in Entlehnung der Actor-
Network Theory 

 

• Die Rolle der Sonderkommandos in Ausschwitz im ethischen Kontext der Shoah: Prima 
Levi, Filip Müller, Rudolf Höß 

 

• Politischer Extremismus im Maßregelvollzug 
 

• Der Einfluss von anwesenden "Bystandern" auf das individuelle Hilfeverhalten - Die 
individuelle Interpretation eines Notfalls als mögliche Straftat - eine quantitative 
Untersuchung 

 

• Angstraum - die Wahrnehmung des öffentlichen Raums in Regensburg 
 

• Die Beeinflussung des Bystander-Effekts durch den beruflichen Hintergrund am 
Beispiel von Sozialarbeitern - Eine quantitative Untersuchung 

 

• Der illegale Drogenmarkt und die Rolle der Organisierten Kriminalität 
 

• Banale Kriminalität. Rationalisierung und Normalisierung von Straftaten 
 

• Das Wanken des Gewaltmonopols. Eine empirische Analyse regionaler 
Gewaltviktimisierung von Polizeibeamten im Spannungsfeld zwischen sichtbaren und 
nicht-sichtbaren Merkmalen 

 

• Theorien der Tätergemeinschaft in der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts 
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